
Reißkofel  „Direttissima“ 

 

Kl. Baum 

SU+1BH 

1. SL 30m,V,7 

2. SL 26m,IV,5 

3. SL 50m,IV+,8 
 

4. SL 35m,V,7 

5. SL 35m,II,0 

6. SL 45m,III+,2 

7. SL 45m,V,5 

8. SL 50m,IV+,6 

9. SL 50m,IV,4 

10. SL 40m,III,3 

15. SL,Quergang,30m,III+,5 

16. SL 40m,IV,5 

17. SL 55m,IV,5 

11. SL 60m,nach rechts, Grat, II,1 

 

13. SL 20m,nach rechts,IV,2 

 12.SL 35m,III+,1 

14.SL 35m,III+,3 



Routenbeschreibung 
Charakter: 

Mit Bohrhaken abgesicherte Routenführung im meist festen  
und teilweise brüchigen Fels (SL 10 und 12).  
 
 Ergänzung zu den Schwierigkeiten: 
Drei Seillängen stellenweise V, sonst meist IV, IV+. 
 

Bemerkung zu den Versicherungen: 
Mit Bohrhaken abgesichert, aber keine Plaisir-Hakenabstände. 
Standhacken: 2 BH 
 

Ausrüstung: 
60-m-Einfachseil oder Halbseile, 10 Express und alpine Standardausrüstung. 
 

Talort: 
Berg im Drautal, bzw. Greifenburg. 
 

Hütten 
Comptonhütte

Reißkofel folgen. Kurz bevor der Steig ansteigt, dass Bachbett  

 
 

Zustieg zur Wand: 
Von der Comptonhütte den Steig (Normalweg) Richtung  

nach Westen queren. Wenn man nach SW blickt erkennt man 3-4 schwarze Längsrisse am 
Wandfuß. Unmittelbar östlich davon befindet sich der Einstieg, bei einer kleinen Rinne 
(Bohrhacken mit Reepschnur). 
Zustieg ca. 15-20 min.  
 

Abstieg: 
Nach dem Ausstieg am Grat Richtung Westen (2 Bohrhacken), dann  
nach Süden auf dem Normalweg absteigen.  
Nun entweder direkt, oder über den kl. Reißkofel (lohnender) absteigen. 
 

Beste Jahreszeit:  
Juni, Juli, August und September (Nordwand!) 
 

Bemerkungen: 
Kletterzeit ca. 5 Std. 
Wandhöhe ca. 500 Hm 
Infokästchen zu den Seillängen: Seillänge, Schwierigkeit, Anzahl der Bohrhacken. 
z.B.  1. SL 27m,V,7 
 


